
Regierungsbezirk Unterfranken
Landkreis Kitzingen
Gemeinde Biebelried

Baudenkmäler

D-6-75-113-26 Am Sulzfelder Weg 2. Bildstock mit Geburt Christi, reich dekorierter Aufsatz auf einer
gewirrtelten Säule mit Engelsköpfchen, 17. Jh. (Kopie); Bez. am Sockel 1823.
nachqualifiziert

D-6-75-113-18 An den Dorfbrunnen. Im Giebel barocke Rahmungen und Relief, bez. 1794.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-6-75-113-23 An den Dorfbrunnen 2. Hofanlage, Wohnhaus, zweigeschossiger Sandsteinquaderbau
mit Halbwalmdach und Solbankgesims, bez. 1854; Scheune; Nebengebäude.
nachqualifiziert

D-6-75-113-15 An den Dorfbrunnen 3. Simultanpfarrkirche, Chorturmkirche, 1712; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-6-75-113-25 An den Dorfbrunnen 24. Zwei barocke Fensterrahmungen, bez. 1733; im Erdgeschoß
eingebaut.
nachqualifiziert

D-6-75-113-16 An den Dorfbrunnen 28. Relief, Vesperbild, 19. Jh.
nicht nachqualifiziert

D-6-75-113-42 Beim Friedhof. Friedhof, Grabmale des 18. und 19. Jh.; Sandsteingrabmal von 1834,
Vase auf Sockel mit Schrifttafeln und Fruchtgehängen.
nachqualifiziert

D-6-75-113-14 Bildstock; Holzweg. Bildstock, mit Pietà-Darstellung und Weinranken am Säulenschaft,
wohl 18. Jh.; am Bibergauer Weg (alter Wallfahrtsweg von Eibelstadt nach Dettelbach).
nachqualifiziert

D-6-75-113-41 Dorfstraße 8; Nähe Dorfstraße. Reste eines barocken Schlösschens im
Wirtschaftsgebäude verbaut, mittleres, 18. Jh.; Gartenmauer Bruchstein mit
Barockpforte; Grablege der Familie Groß von Trockau mit klassizistischem Grabdenkmal
von 1831.
nachqualifiziert

D-6-75-113-31 Dorfstraße 17. Hoftorpfosten mit Aufsatz, Sandstein, bez. 1783.
nachqualifiziert

D-6-75-113-38 Dorfstraße 18. Wohnhaus, zweigeschossiger Krüppelwalmdachbau, 18. Jh.; Hoftor mit
Kugelaufsätzen, bez. 1782.
nachqualifiziert
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D-6-75-113-33 Dorfstraße 23. Ehem. Pfarrhaus, zweigeschossiger halbwalmdachbau aus
Bruchsteinmauerwerk, mit Eckpilastern und Geschossgesims, um 1820; Rückgebäude.
nachqualifiziert

D-6-75-113-34 Dorfstraße 27. Bauernhaus, zweigeschossiger Sandsteinquaderbau mit Halbwalmdach,
um 1850.
nachqualifiziert

D-6-75-113-35 Dorfstraße 29. Bauernhaus, zweigeschosssiger Halbwalmdachbau aus Bruchstein mit
Hausteingliederungen, bez. 1856.
nachqualifiziert

D-6-75-113-1 Hauptstraße 2. Kath. Pfarrkirche St. Johannis Enthauptung, Saalbau mit eingezogenem
polygonalem Chorabschluss, Turm und Sakristei (ehem. Chor) 1606, Langhaus 1822,
unter Verwendung älterer Teile; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-6-75-113-2 Hauptstraße 5. Wohnhaus, zweigeschossiger giebelständiger Walmdachbau mit
geohrten Fensterrahmungen und Knöpfchenbesatz, um 1700, verändert; Wappen des
Johann Philipp von Schönborn, Komthur des Johanniterordens von 1672-1705, bez. ut
palma florebit.
nachqualifiziert

D-6-75-113-43 Hauptstraße 7. Ehem. Pfarrhaus, zweigeschossiger Sandsteinquaderbau mit Walmdach
und Risalit, um 1870.
nachqualifiziert

D-6-75-113-3 Hauptstraße 11. Ehem. Johanniterkastell, heute Hofanlage, Teile der aus
Buckelquadern geschichteten Außenmauern der quadratischen Anlage vor allem im
Osten und Süden und des Kapitelsaales an der Westseite erhalten, mit spitzbogigen,
schmalen Öffnungen  (Schießscharten?), errichtet 1275 anstelle einer Burg des Bischofs
von Würzburg durch den Johanniterkomtur Heinrich von Boxberg, Umbau 1452,
Zerstörung im Bauernkrieg und im Dreißigjährigen Krieg, Abbruch des Bergfrieds und
Neubau des Komturhauses 1728, weitere Reduzierung des mittelalterlichen Bestandes
durch private Nutzung nach 1806 und 1814; drei barocke Wappensteine von 1756
oberhalb der Tore zu den Wirtschaftsgebäuden und zum Garten.
nachqualifiziert

D-6-75-113-4 Hauptstraße 12. Hausfigur, hl. Josef mit Kind, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-6-75-113-5 Hauptstraße 21. Relief, plastische Gruppe, Krönung Mariä, barock, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-6-75-113-6 Hauptstraße 29. Bildstock mit Hl. Dreifaltigkeit, bez. 1830.
nachqualifiziert

Baudenkmäler - Stand 22.01.2025© Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege Seite 2/7



D-6-75-113-21 Hintere Gasse 2. Hofanlage, Wohnhaus, zweigeschossiger Sandsteinquaderbau mit
Halbwalmdach, bez. 1834; Scheune und Nebengebäude.
nachqualifiziert

D-6-75-113-20 Hintere Gasse 4. Hofanlage, Wohnhaus, zweigeschossiger Sandsteinquaderbau mit
Halbwalmdach, bez. 1845; Scheune und Nebengebäude, Hofeinfriedung.
nachqualifiziert

D-6-75-113-19 Hintere Gasse 8. Hofanlage, Wohnhaus, zweigeschossiger Sandsteinquaderbau mit
Halbwalmdach, bez. 1857; Scheune und Nebengebäude, Hofeinfriedung.
nachqualifiziert

D-6-75-113-17 Hintere Gasse 12. Hofanlage, Wohnhaus, zweigeschossiger Krüppelwalmdachbau mit
Eckpilastern, 1834; Scheune und Nebengebäude; Hoftorpfosten mit
Pinienzapfenaufsätzen.
nachqualifiziert

D-6-75-113-13 In Biebelried. Kreuzigungsgruppe, Christus am Kreuz, monumentales Kruzifix, mit Maria
und Johannes (?) als Assistenzfiguren, grüner Sandstein, an der Rückseite bez. 1674;
nordwestlich des Ortsausganges nach Rottendorf, Ecke Effeldorfer Straße.
nachqualifiziert

D-6-75-113-7 Johanniterstraße 10. Hofanlage, Wohnhaus, zweigeschossiger Halbwalmbau mit
geohrter Fensterrahmung, Deutschordenszeichen, bez. 1792.
nachqualifiziert

D-6-75-113-8 Johanniterstraße 12. Hoftorpfosten mit Kugelaufsätzen, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-6-75-113-9 Kellerbergstraße. Bildsäule mit Vesperbild, Sandstein, Frucht- und Blumengehänge,
farbig gefasst, um 1700.
nachqualifiziert

D-6-75-113-36 Kirchgasse 1. Wohnhaus, zweigeschossiger Halbwalmdachbau, Bruchstein mit
Hausteingliederungen, bez. 1855.
nachqualifiziert

D-6-75-113-37 Kirchgasse 3. Wohnhaus, zweigeschossiger Krüppelwalmdachbau, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-6-75-113-29 Kirchgasse 5. Evang.-luth. Pfarrkirche, Saalbau mit polygonalem Chorabschluss, Ende
19. Jh.
nachqualifiziert
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D-6-75-113-12 Nähe Theilheimer Straße. Kreuzschlepper, Christus unter dem Kreuze fallend, gestiftet
von Leonhard Weiglein und seiner Frau Maria Catherina, bez. 1727,; ehemals an der B
8, heute im neuen Friedhof an der Theilheimer Straße, westlich von Biebelried,
zweimaliger Standortwechsel, 1986 restauriert.
nachqualifiziert

D-6-75-113-32 Pfarrgasse 1. Hofanlage, Wohnhaus, zweigeschossiger Krüppelwalmdachbau aus
Bruchsteinmauerwerk, bez. 1831; Scheune und Nebengebäude.
nachqualifiziert

D-6-75-113-30 Rathausplatz 2. Rathaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit Fachwerkobergeschoss
und Rundbogiger Eingangstür, zweiläufige Treppe, 17. Jh.
nachqualifiziert

D-6-75-113-39 Rathausplatz 3. Wohnhaus, zweigeschossiger Halbwalmdachbau mit geohrten Fenster-
und Türrahmungen, Eckpilaster, bez. 1782.
nachqualifiziert

D-6-75-113-40 Rathausplatz 4. Bauernhaus, zweigeschossiger Halbwalmdachbau, teils geohrte
Fensterrahmungen, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-6-75-113-22 Schmiedsgasse 2; Nähe Schmiedsgasse. Hofanlage, Wohnhaus, zweigeschossiger
Sandsteinquaderbau mit Halbwalmdach und rundbogiger Toreinfahrt, bez. 1845;
Scheune und Nebengebäude.
nachqualifiziert

D-6-75-113-24 Schmiedsgasse 6. Hoftor, Pfosten mit Kugelaufsätzen, Sandstein, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-6-75-113-27 Stein. mit Kruzifixus aus Metall; an der Straße nach Erlach.
nachqualifiziert

D-6-75-113-11 Würzburger Straße 10. Wappenstein der von Schönborn, Sandstein, barock, 17. Jh.
nachqualifiziert

D-6-75-113-28

 Anzahl Baudenkmäler: 42

Zimmerplatz. mit dreiflächigem Bildaufsatz, Kreuzträger und hl. Kilian, bez. 1750,
erneurt 1887; am Sulzfelder Weg.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Unterfranken
Landkreis Kitzingen
Gemeinde Biebelried

Bodendenkmäler

Siedlung des Neolithikums und der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-6-6226-0008

Siedlung der Michelsberger Kultur und der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-6-6226-0013

Siedlung der Bronzezeit und der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-6-6226-0014

Siedlung der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-6-6226-0015

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-6-6226-0025

Siedlung der Jungsteinzeit, der Urnenfelderzeit und der jüngeren Latènezeit.
nachqualifiziert

D-6-6226-0026

Siedlung der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-6-6226-0034

Siedlung der Urnenfelderzeit und der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-6-6226-0035

Siedlung des Neolithikums, der jüngeren Latènezeit und der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-6-6226-0041

Freilandstation des Paläolithikums, Siedlung des Spätneolithikums, der Hallstattzeit, der
jüngeren Latènezeit und der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-6-6226-0064

Siedlung der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-6-6226-0088

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich des
Johanniterkastells des 13. Jahrhunderts von Biebelried.
nachqualifiziert

D-6-6226-0089

Bestattungsplatz mit Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-6226-0090
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Siedlung der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-6-6226-0091

Bestattungsplatz mit Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-6226-0092

Siedlung der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-6-6226-0094

Siedlung der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-6-6226-0141

Bestattungsplatz mit Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-6226-0142

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-6226-0143

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-6226-0144

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-6226-0145

Bestattungsplatz mit verebneten Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-6226-0154

Viereckschanze der jüngeren Latènezeit.
nachqualifiziert

D-6-6226-0162

Siedlung der Linearbandkeramik.
nachqualifiziert

D-6-6226-0163

Siedlung der Linearbandkeramik.
nachqualifiziert

D-6-6226-0164

Siedlung der Urnenfelderzeit, der Latènezeit, der römischen Kaiserzeit und des frühen
Mittelalters.
nachqualifiziert

D-6-6226-0182

Siedlung der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-6-6226-0190

Siedlung der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-6-6226-0193
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Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-6-6226-0196

Siedlung der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-6-6226-0197

Archäologische Befunde im Bereich der ehem. spätmittelalterlichen Marienkapelle und
der frühneuzeitlichen Simultanpfarrkirche St. Andreas von Kaltensondheim,
einschließlich umfriedetem Kirchhof mit Körpergräbern.
nachqualifiziert

D-6-6226-0202

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der Evang.-
Luth. Pfarrkirche und ihres Kirchhofs von Westheim sowie ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-6-6226-0203

Archäologische Befunde der frühen Neuzeit im Bereich der Vorgängerbauten der Kath.
Pfarrkirche St. Johannis Enthauptung von Biebelried mit angrenzendem Friedhofsareal.
nachqualifiziert

D-6-6226-0205

Siedlung des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-6-6226-0280

Pingenfelder des Mittelalters und der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 35

D-6-6226-0282
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